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— Amtlicher Teil: Amtliche Bekanntmachungen für das Amt Brück —

Informationen des Meldeamtes zum  
Widerspruchsrecht nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Gemäß §§ 36 Abs. 2, 42 Abs. 3 und 50 Abs. 5 BMG kann jede Einwohnerin/ 
jeder Einwohner in bestimmten Fällen der Übermittlung von Daten aus dem 
Einwohnermelderegister widersprechen.

• 	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundes-
amt für das Personalmanagement der Bundeswehr

	 Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über den frei-
willigen Wehrdienst übermitteln die Meldebehörden aufgrund § 58 c 
Abs. 1 Soldatengesetz jährlich Daten zu Personen mit deutscher Staats-
angehörigkeit, die im folgenden Jahr volljährig werden.

• 	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an öffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaften über Familienange-
hörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören

	 Der Widerspruch verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für 
Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt werden.

 

• 	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen

• 	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von 
Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk

	 erst ab Vollendung des 70. Lebensjahres bzw. ab dem 50. Ehejubiläum

• 	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuch-
verlage

	 Einwohner/innen, die mit der Weitergabe ihrer Daten nicht einverstan-
den sind, können der Auskunftserteilung ohne Angabe von Gründen 
widersprechen.

Widersprüche nimmt das Einwohnermeldeamt des Amtes Brück entgegen.

Einwohner/innen, die der Auskunftserteilung bereits widersprochen haben,
brauchen keine neue Erklärung abzugeben.

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung 
der Jagdgenossenschaft Brück

Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Brück lädt alle Eigentümer von 
jagdbaren Flächen im gemeinschaftlichen Jagdbezirk Brück in der Stadt 
Brück 

am: 15.03.2017 		 um: 19.00 Uhr
Ort: Gaststätte Schützenhaus, Ernst-Thälmann-Str. 11 in 14822 Brück

zur Jagdgenossenschaftsversammlung ein.

Tagesordnung:

TOP 1:	 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Be-
schlussfähigkeit

TOP 2:	 Bekanntmachung der Tagesordnung und ggf. Beschluss zu Ände-
rungsanträgen

TOP 3:	 Bestätigung Eilbeschluss Vorstand zur Optionserklärung gegenüber 
Finanzamt

TOP 4:	 Bericht des Vorstandes der Jagdgenossenschaft 

TOP 5:	 Bericht der Jagdpächter 

TOP 6:	 Rechenschaftsbericht des Kassenführers

TOP 7:	 Bericht des Kassenprüfers

TOP 8:	 Beschluss zu Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers

TOP 9:	 Beschluss zum Reinertrag für das Jahr 2016/2017

TOP 10:	Beschluss zu Pachtauszahlung 2016/2017

TOP 11:	Beschluss zur Vergabe der Rechnungsprüfung ab 2017/2018

TOP 12:	Wahl des neuen Vorstandes

TOP 13:	Beschluss zum Haushaltsplan 2017/2018

TOP 14:	Sonstiges

Bei einer Vertretung des Eigentümers ist die schriftliche Vollmacht am 
Beginn der Versammlung dem Jagdvorstand vorzulegen. 

Wichtiger Hinweis für die Reinertragsauszahlung:
Durch Eigentumswechsel eingetretene Änderungen hat der Erwerber dem 
Jagdvorstand zur Berichtigung des Jagdkatasters nachzuweisen.

Der Jagdvorstand
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Merkblatt  zur Hundehalterverordnung des Landes Brandenburg   
vom 16. Juni 2004 (GVBl. II/04 S. 458)

Alle Hundehalter haben u.a. nachfolgende Regelungen einzuhalten:

Anzeige- und Kennzeichnungspflicht:

Die Haltung eines Hundes (egal welche Rasse!) mit einer Widerristhöhe von 
mindestens 40 cm oder einem Gewicht von mindestens 20 kg ist der örtli-
chen Ordnungsbehörde unverzüglich anzuzeigen. Dies gilt auch, wenn 
der Hund bereits steuerlich gemeldet ist!
Der Hundehalter hat den Hund mit einem Mikrochip-Transponder gemäß 
ISO-Standard zu kennzeichnen und seine Zuverlässigkeit nachzuweisen. Als 
Nachweis der Zuverlässigkeit ist ein Führungszeugnis vorzulegen.

Folgende Vorschriften über das Führen und Halten von Hunden gel-
ten für alle Hundehalter:

•	 Das Grundstück, auf dem ein Hund gehalten wird, muss gegen ein un-
beabsichtigtes Entweichen des Hundes angemessen gesichert sein.

•	 Außerhalb von Grundstücken dürfen Hunde nur von Personen geführt 
werden, die körperlich und geistig die Gewähr dafür bieten, jederzeit 
den Hund so zu beaufsichtigen, dass Menschen, Tiere oder Sachen nicht 
gefährdet werden. 

•	 Der Hundeführer hat den Hund ständig zu beaufsichtigen und sicher zu 
führen. 

•	 Gleichzeitig dürfen von einer Person nicht mehr als drei Hunde geführt 
werden. Eine Person unter 18 Jahren darf nur einen Hund führen.

•	 Außerhalb des Grundstücks müssen Hunde ein Halsband mit Anschrift 
und Namen des Hundehalters tragen.

•	 Der Hundehalter hat sicherzustellen, dass sich der Hund nicht unbeauf-
sichtigt außerhalb des befriedeten Besitztums aufhält.

•	 Hunde dürfen nur Personen überlassen werden, die die Gewähr dafür 
bieten, dass die Vorschriften der Hundehalterverordnung eingehalten 
werden.

•	 Es besteht eine allgemeine Leinenpflicht:

–	 bei öffentlichen Versammlungen, Umzügen, Aufzügen, Volksfesten 
und sonstigen Veranstaltungen mit Menschenansammlungen

–	 auf Sport- und Campingplätzen

–	 in umfriedeten oder anderweitig begrenzten der Allgemeinheit zu-
gänglichen Park-, Garten- und Grünanlagen

–	 in Einkaufszentren, Fußgängerzonen, Verwaltungsgebäuden und 
öffentlichen Verkehrsmitteln

–	 bei Mehrfamilienhäusern auf Zuwegen, in Treppenhäusern oder 
sonstigen von der Hausgemeinschaft gemeinsam genutzten Räumen

•	 Zusätzlich hat jeder Hund in Verwaltungsgebäuden und in öffentlichen 
Verkehrsmitteln einen Maulkorb zu tragen.

•	 Auf Spielplätzen, gekennzeichneten Liegewiesen und in Badeanstalten 
sowie an als solche gekennzeichnete öffentliche Badestellen dürfen 
Hunde nicht mitgenommen werden.

Verstöße gegen die Bestimmungen der Hundehalterverordnung kön-
nen mit Geldbußen geahndet werden.

Ansprechpartner für Fragen zur Hundehalterverordnung ist das Ordnungsamt.
Weitergehende Informationen sowie den Text der Hundehalterverordnung 
des Landes Brandenburg finden Sie auf der Internetseite des Amtes Nie-
megk. (www.amt-niemegk.de)

— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —


